
 

 
 

 
Liebe Gemeindemitglieder,  
liebe Schmedenstedterinnen und Schmedenstedter, 
 
das Läuten unserer Kirchenglocken begleitet unser Dorf seit Generationen 
 – im Alltag, im Gebet und in besonderen Momenten des Lebens.  
Umso schwerer fällt es uns, Sie heute über eine notwendige Einschränkung zu 
informieren: 
 
Im Zuge der statischen Begutachtung unseres Kirchturms hat das Amt für  
Bau- und Kunstpflege in Zusammenarbeit mit dem Statiker Herrn Bodenburg 
dringend empfohlen, das Glockengeläut aus Sicherheitsgründen bis zur 
vollständigen Sanierung des Turms einzustellen. 
Hintergrund sind die dynamischen Belastungen und Schwingungen, die beim 
Läuten der Glocken entstehen. Diese wirken auf die bereits geschädigten 
Holzteile des Turms ein und würden den Schaden weiter vergrößern.  
Um die Sicherheit zu gewährleisten, müssen wir dieser Empfehlung folgen. 
 
Das bedeutet konkret: 
Das reguläre Glockengeläut entfällt bis auf Weiteres. 
Auch das Ausläuten bei Sterbefällen sowie das tägliche Angelusläuten können 
leider nicht stattfinden. Der kurze Stundenschlag ist nach fachlicher Einschätzung 
weiterhin unproblematisch und bleibt bestehen. 
 
Uns ist bewusst, dass das Verstummen der Glocken für viele von Ihnen 
schmerzlich ist – gerade bei Abschieden und in Momenten des stillen Gebets. 
Umso mehr bitten wir um Ihr Verständnis für diese notwendige Maßnahme, die 
dem Erhalt unseres Kirchturms und der Sicherheit aller dient. 
Wir informieren Sie selbstverständlich, sobald sich neue Entwicklungen ergeben 
oder das Glockengeläut wieder aufgenommen werden kann. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
 
Beate Grobe 
KV-Vorsitzende Emmaus-Kirchengemeinde 
 


